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De Maizières Vorschläge gehen in die richtige Richtung

Bundesinnenminister Thomas de Maizière (CDU) hat gefordert, Asylsuchende aus Syrien künftig wieder
in jedem Einzelfall anzuhören. So soll jeweils geprüft werden, welcher Schutzstatus der richtige ist. Die
Reaktionen auf seinen Vorstoß [1] fallen sehr unterschiedlich aus. Für FDP-Chef Christian Lindner
gehen die Vorschläge in die richtige Richtung. "Kriegsflüchtlinge sollten zunächst nur einen
vorübergehenden Schutz erhalten", sagte Lindner der Deutschen Presse-Agentur. Er fügte hinzu:
"Dieser Schritt hätte auch eine hohe symbolische Wirkung, um die Sogwirkung nach Deutschland zu
reduzieren."

Die FDP wolle dafür aber anders als de Maiziere "das europäische Recht für einen Massenzustrom bei
uns nutzbar machen, indem die individuellen Asylverfahren für Kriegsflüchtlinge ruhen", erläuterte
Lindner. De Maiziere habe allerdings für seine Politik offenkundig nicht die Unterstützung von
Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) und der Koalitionsparteien von Union und SPD.

De Maizière ist zum Prügelknaben geworden

"Die Spitzen der großen Koalition haben den Ernst der Lage immer noch nicht erkannt." De Maizière sei
"zum Prügelknaben für Fehlentscheidungen der Regierungschefin geworden", sagte der FDP-Chef und
legte dem Innenminister den Rücktritt nahe. "Wenn er ein Signal für den notwendigen Richtungswechsel
in der Flüchtlingspolitik setzen will, sollte er jetzt zurücktreten."

Hintergrund

Seite 1 von 2

http://www.tagesspiegel.de/politik/familiennachzug-fuer-fluechtlinge-aus-syrien-breite-rueckendeckung-fuer-thomas-de-maiziere-aus-der-cdu/12559556.html
http://www.tagesspiegel.de/politik/familiennachzug-fuer-fluechtlinge-aus-syrien-breite-rueckendeckung-fuer-thomas-de-maiziere-aus-der-cdu/12559556.html


De Maizières Vorschläge gehen in die richtige Richtung (Druckversion)
 

Erst am vergangenen Donnerstag hatten die Spitzen der Koalition mühsam ihren Streit um die
Transitzonen beigelegt. Ein Teil ihrer Einigung: Für Flüchtlinge mit subsidiärem Schutz wird der
Familiennachzug ausgesetzt. Das betrifft rund 1.700 Menschen. Nicht die Rede war davon, diesen
Personenkreis auf syrische Flüchtlinge auszuweiten, wie de Maizière dann überraschend am Freitag
verkündet hatte. Die Debatte dürfte in den Beratungen der Führungsgremien der Parteien fortgesetzt
werden.
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